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Wir leben
 Teilhabe.

noris inklusion

Termine

23. 
Nov.

bis

23. 
Dez.

16.  
bis 
19. 
Nov.

Adventsmarkt
Besuchen Sie unseren 
Adventsmarkt im Gartenbau, 
Braillestraße 27
Öffnungszeiten:  10 bis 16 Uhr

 Christkindlesmarkt
Besuchen Sie uns auf dem 
Nürnberger Christkindlesmarkt 
am Hauptmarkt
Öffnungszeiten:  10 bis 21 Uhr

noch 
bis

30.
Okt

Waldcafé 
Besuchen Sie unser Waldcafé 
im Walderlebniszentrum 
Tennenlohe, Weinstraße 100 in 
Erlangen. 
Öffnungszeiten:  
Samstag  13 – 17.30 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  11 – 17.30 Uhr

Seite 1 bildungsraum –  
Führungskräfte trotz Handicap

Seite 1 lebensraum – 
Bio erleben am Hauptmarkt

Seite 4 wohnraum –
Sicher Und Selbstbestimmt Altern

Seite 4 freiraum – 
Alle Zehne mit Novartis

ALLES BIO: Am Stand konnten Kunden sich mit erstklassigen Kräutern eindecken 
und sich über das breit gefächerte Angebot informieren.

PROMINENTES PUBLIKUM: SPD-Bundestagsabgeordnete Anette 
Kramme (2.v.l.) und MdB Gabriela Heinrich (l.) beim Besuch in der 
Natur-Erlebnis-Gärtnerei.

noris inklusion 
begeistert mit seinem 
Angebot

Führungskräfte trotz Handicap

AM WHÖRDER SEE: Das Elisabeth-Bach-Haus bietet ab Dezember dreizehn Menschen mit 
Behinderung ein neues Zuhause.   

Sicher Und Selbstbestimmt Altern   

Das Bewusstsein für Regionalität und Öko-
logie wächst permanent. Kein Wunder also, 
dass Bioprodukte voll im Trend liegen und die 
zehnte Au� age der „Bio erleben“ am Nürnber-
ger Hauptmarkt erneut tausende interessierte 
Besucher anlockte. Inmitten dieses Einkaufs-
paradieses für Biofreunde schuf noris inklu-
sion zusammen mit dem Verein „Grünclusiv“ 
eine kleine Wohlfühloase zum Verschnaufen. 
Dutzende Meter Rollrasen waren ausgerollt, 
Sonnensegel mit Hängematten darunter auf-
gespannt, Holzkisten und Kübel mit Blumen 
bep� anzt. Eine idyllische Atmosphäre! Mit 
kleinen Hochbeeten zeigte noris inklusion, 
wie platzsparend und rückenschonend auch 
auf dem Balkon gegärtnert werden kann. Wer 
wollte konnte sich direkt vor Ort mit P� anzen 
und feinsten Kräuter in Bio-Qualität einde-

Persönlichkeits-
entwicklung im 
Berufsbildungsbereich

cken: Leckere Minzen, frischen Basilikum 
oder exotische Granatapfelbäumchen in 
umweltfreundlichen Coco-Pots. Dazu gab es 
frischen Bio-Honig aus der eigenen Imkerei 
am Marienbergpark. Gleichzeitig wurden 
Hobbyimker über das Dienstleistungsange-
bot der � otten Biene informiert. Wer keine 
Lust auf Honig hatte, konnte sich an frischem 
Saft erfreuen, natürlich ebenfalls in Bio-Qua-
lität. Die aufgestellte Saftpresse wies auf das 
Angebot für Hobbygärtner und Saftfreunde 
hin. Wer das Obst im eigenen Garten nicht 
direkt isst oder Marmelade davon kocht, 
kann die Früchte zum Pressen in die Natur-
Erlebnis-Gärtnerei bringen. Dort wird im 
Handumdrehen frischer Saft daraus. Und was 
die Nürnberger in den nächsten Jahren noch 
alles in der Natur-Erlebnis-Gärtnerei erwar-
tet, zeigte das Modell 2020, welches großen 
Zuspruch fand. 

 Ein Bericht vom lebensraum

Neues Wohnangebot für 
Menschen mit 
Behinderung im Alter 

Wir bieten Teilhabe 
in Nürnberg – 
noris inklusion

Als größter Anbieter für erwachsene Menschen mit 

Behinderung in Nürnberg sind wir bestens vernetzt. 

Wir unterhalten enge Beziehungen zu Schulen, 

Behörden, Arbeitgebern und Kostenträgern. Nach 

unserem Motto: „Mittendrin und Dabei“, 

� nden bei uns alle Menschen mit Behinderung ihren 

individuellen Platz. Bei der Arbeit, beim Wohnen, in der 

Weiterbildung und Quali� zierung sowie in der Freizeit.  

Wir sind für Sie da – noris inklusion.

www.noris-inklusion.de

Alle Zehne mit Novartis
Gemeinsamer Ausfl ug ins Brunswick Bowling Center

INKLUSIVES MITEINANDER: Es herrschte den ganzen Nachmittag über eine großartige Stimmung. 

Bio erleben am 
Hauptmarkt

Es ist ein sonniger Tag in der Natur-
Erlebnis-Gärtnerei von noris inklusion. 
40 Besucher kleben an den Lippen 
von Tobias Schmidt und Kevin Wich-
mann. Trotz ihres Handicaps führen 
die beiden Teilnehmer des Berufsbil-
dungsbereiches (BBB) die Besucher 
50 Minuten lang über das weitläu� ge 
Gelände. Von ihren Einschränkungen 
ist dabei nur wenig zu spüren. Am Ende 
applaudieren die Besucher und sind 
schlichtweg begeistert. Die Führungen 
durch die Natur-Erlebnis-Gärtnerei 
sind das Ergebnis eines Pilotprojektes 
des Berufsbildungsbereiches. Ziel war 
es, die Persönlichkeitsentwicklung 
der Teilnehmer zu fördern. Schritt für 
Schritt erarbeiteten sich die Teilnehmer 
selbständig in einem Mehrstufen-Mo-
dell die notwendigen Informationen 
und Kompetenzen. Kevin Wichmann 

und Tobias Schmidt entwickelten 
hierbei ein neues Selbstvertrauen und 
erfuhren viel positive Akzeptanz. Trotz 
der langen Führungsdauer wurden 
am Anfang wie am Ende gleich viele 
Besucher gezählt. Keiner der Besucher 
hat die Führung demnach vorzeitig 
verlassen. Ein voller Erfolg! Die Erfolge 
haben noris inklusion bewogen, dieses 
Konzept künftig auch in anderen Berei-
chen des Unternehmens zu integrieren. 
Die Führungen sollen natürlich auch 
in der Zukunft angeboten werden. Und 
Kevin Wichmann und Tobias Schmidt 
sind garantiert wieder mit dabei!

 Ein Bericht vom bildungsraum

Als die Tagesstrukturierende 
Maßnahme für Senioren im 
Wohnheim Montessoristraße 
(TSM)  vom Zentrum Aktiver 
Bürger (ZAB) eine Anfrage erhielt, 
ob sie zusammen mit der Firma 
Novartis einen Aus� ug gestalten 
wollen, ließ sie sich nicht lange 
bitten und schnell stand das Ziel 
fest: Das Brunswick Bowling 

Der demographische Wandel ist 
auch in der Behindertenhilfe an-
gekommen. So bieten wir bereits 
Folgestrukturen nach dem Aus-
scheiden aus dem Erwerbsleben 
an, wie die Tagesbetreuung für 
Senioren in der Montessoristraße. 
Nun will noris inklusion auch im 
Wohnen eine Folgestruktur für 
das Alter anbieten. Hier soll künf-
tig das Wohnangebot „Sicher Und 
Selbstbestimmt Altern“ – kurz 
SUSA – ansetzen. Im Nürnberg 
Stift in der Veilhofstraße mietet 
noris inklusion ein ganzes Stock-
werk an und schafft hiermit neun 
stationäre und vier ambulante 

Center in Nürnberg. Am 28. April 
war es dann soweit. Um neun Uhr 
emp� ngen die Teilnehmer der 
TSM  sieben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Firma Novartis. 
Bei Kaffee und Kuchen kamen sich 
beide Seiten bereits ein bisschen 
näher. Zur Freude der Teilnehmer 
brachte Novartis auch noch Ge-
schenke mit. Es gab Mützen und 

Wohnplätze. Ältere Menschen 
mit Behinderung sollen mit SUSA 
weiterhin am Leben in der Gesell-
schaft teilhaben. Die Wohnein-
richtung bietet einen Leistungs-
umfang, welcher den besonderen 
Bedürfnissen dieses Klientel 
gerecht wird und selbstbestimm-
te Teilhabe bis ins hohe Alter 
gewährleistet. Damit stellt das 
Wohnprojekt SUSA ein Novum in 
der lebenslangen Begleitung von 
Menschen mit Behinderung dar. 
Das Angebot von drei verschiede-
nen Wohnkonzepten für Senioren 
unter einem Dach: Ambulant 
Betreutes Wohnen, stationäres 

T-Shirts. Gegen zehn Uhr starte-
ten alle zum Bowling-Center. Die 
Mitarbeiter von Novartis staun-
ten nicht schlecht, mit welchem 
Elan und Eifer die Teilnehmer 
ihre Kugeln schoben. Die letzten 
Berührungsängste waren spätes-
tens jetzt verloren. Einige  waren 
vom Spiel so fasziniert, dass man 
Sie mit leckeren Kaltgetränken 

Wohnen für behinderte Menschen 
und Altenp� ege. Die Möglichkeit 
diese Angebote individuell und 
bedarfsgerecht zu nutzen, stellt 
sicher, dass der Beheimatungs-
gedanke und die „Begleitung bis 
zum Lebensende“ an einem festen 
Wohnort gewährleistet bleiben, 
auch wenn sich Finanzierungs- 
und Gesetzesgrundlagen ändern. 
Der Einzug ist für den 01.12.2016 
geplant und fast alle Plätze sind 
bereits vergeben.

 Ein Bericht vom wohnraum

regelrecht von der Bahn locken 
musste. Nach zwei Stunden 
Bowling ging es weiter zum Essen 
in die Frankenstube. Bei Speis 
und Trank konnten sich beide 
Seiten nochmals angeregt über 
das Erlebte unterhalten. Schnell 

wurde  klar, dass der Aus� ug ein 
voller Erfolg war und Vorurteile 
abgebaut wurden, so dass einem 
weiteren Aus� ug mit Novartis 
nichts mehr im Wege steht.

 Ein Bericht vom freiraum

aktuell
Führungskräfte trotz Handicap

„Was man nicht 
sieht, hat man 
in die Hände!“


